
01.10.2019 

Niederschrift über die Senatssitzung 

(I.3) 

Herr Senator Grote trägt den Inhalt der Drucksache Nr. 2019/2244, betreffend 

Einführung eines bundesweit einheitlichen Notruf-App-Systems 

hier: Unterzeichnung einer Ländervereinbarung, 

vor. 

Der Senat nimmt von den Ausführungen in der Drucksache und der als Anlage zur 

Drucksache vorgelegten „Vereinbarung zwischen den Ländern zur Einführung eines 

Notruf-App-System“ Kenntnis und ermächtigt den Präses der Behörde für Inneres und 

Sport, die vorgelegte Vereinbarung zu unterzeichnen. 

Gr. Verteiler Jie Richtigkeit 

/Andrea Stöckmann 
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Berichterstattung: 
Senator Grote 
Staatsrat Krosser 

Vorblatt zur 
Senatsdrucksache 
Nr. 2019/02244 
vom: 23.09.2019 

Einführung eines bundesweit einheitlichen Notruf-App-Systems 
hier: Unterzeichnung einer Ländervereinbarung 

A. Zielsetzung: 

Schaffung alternativer Zugänge zu den Notrufannahmestellen von Polizei und Feu- 

erwehr für Menschen mit Hörbeeinträchtigungen und sprachlichen Beeinträchtigun- 

gen und damit die Erfüllung EU-rechtlicher Vorgaben. 

B. Lösung: 

Zeichnung einer Ländervereinbarung zur Regelung der finanziellen und betriebli- 

chen Zusammenarbeit mit dem Ziel der Erstellung einer Notruf-App und der dafür 

erforderlichen Infrastruktur sowie der einheitlichen Betreuung eines Notruf-App- 

Systems. 

C. Auswirkungen auf den Haushalt: 

Für das Bundesland Hamburg entstehen auf der Basis des Königsteiner Schlüssels 

voraussichtlich jährliche Kosten in Höhe vön 130 Tsd. Euro. Für das Haushaltsjahr 

2020 werden die Kosten aus den laufenden Ansätzen der Produktgruppe 272.01, 

„Steuerung und Service inklusive besonderer Regierungsaufgaben“, Kontenbereich 

Kosten aus laufender Verwaltungstätigkeit getragen. Im Zuge der Haushaltsplan- 

Aufstellung 2021/22 werden die Kosten in der Produktgruppe 272.01 berücksichtigt. 

D. Auswirkungen auf die Vermögenslage: 

Die jährlichen Kosten verringern als Aufwände über die Ergebnisabrechnung das 

Eigenkapital der Freien und Hansestadt Hamburg. 

E. Sonstige finanzielle Auswirkungen: 

Keine. 
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F. Auswirkungen auf: 

^ Familienpolitik 

Durch ein einheitliches System kann Menschen mit Hörbeeinträchtigungen und 
sprachlichen Beeinträchtigungen mehr Sicherheit für ihr eigenes Leben und das 

ihrer Familien gegeben werden. 

O Klimaschutz 
^ Inklusion 

Die Einführung des Notruf-App-Systems hat das wesentliche Ziel, gleichwertige 

Zugänge zu den Notrufannahmestellen für Menschen mit Hörbeeinträchtigungen 
und sprachlichen Beeinträchtigungen zu schaffen. 

O Bürokratieabbau 
G Gleichstellung 

G. Alternativen: 

Bei Verzicht auf eine Ländervereinbarung ist die bundesweit einheitliche Einführung 

eines Notruf-App-Systems unwahrscheinlich. Einzellösungen müssten gefunden 

werden, Kosten- und Zeitansätze sind schwer abschätzbar. Ein bereits anhängiges 

EU-Vertragsverletzungsverfahren gegenüber der Bundesrepublik Deutschland wür- 

de weitergeführt. 

H. Anlagen: 

Ländervereinbarung, Kostenschätzung, Zeit- und Maßnahmenplan. 


